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Lapbook „Mensch und Natur“

Faltanleitungen 41 und 42

Faltanleitung 41: Baum mit Blättern

1   Schneide den Baum und die Blätter an 

den schwarzen Linien aus.

2   Klebe die fertig gestalteten Blätter auf 

den Baum.

3   Klebe den fertigen Baum auf eine be-

liebige Stelle deines Lapbooks.

Faltanleitung 42: Kalenderklappe

1   Schneide die Kalenderklappe an der 

schwarzen Linie aus.

2   Falte die Vorlage an der gestrichelten 

Linie.

3   Schreibe deine Ergebnisse zum Impuls 

in die Innenseite der Kalenderklappe 

und gestalte die Titelseite.

4    Klebe die Kalenderklappe auf eine  

beliebige Stelle deines Lapbooks.

✂
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Lapbook „Mensch und Natur“

Faltanleitungen 43 und 44

Faltanleitung 43: Kreisleporello

1   Schneide beide Vorlagen an der 

schwarzen Linie aus.

2   Klebe Teil 1 und Teil 2 an der angege-

benen Klebefläche zusammen.

3   Falte die Kreise an den gestrichelten 

Linien wie eine Ziehharmonika zusam-

men. Am Ende soll nur noch ein Kreis 

zu sehen sein.

4   Klebe das Leporello mit der Klebe-

fläche des letzten Kreises in dein Lap-

book.

Tipp:  Du kannst dein Leporello leicht kür-

zen, indem du Kreise abschneidest.

Faltanleitung 44: Schmetterlingsklappe

1   Schneide die Vorlage an der  

schwarzen Linie aus.

2   Falte die beiden Klappen an der  

gestrichelten Linie und wieder zurück.

3   Klebe die Schmetterlingsklappe nur mit 

dem Mittelteil auf eine beliebige Stelle 

deines Lapbooks, sodass du die bei-

den Klappen aufschlagen kannst.

✂
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https://www.netzwerk-lernen.de/Lapbooks-Ethik-Kl-5-6-Mensch-und-Natur

